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Linz09-Formats der Mit-
tagslesungen, die 2009 im 
StifterHaus stattgefun-
den haben –„Zu Mittag in 
Linz“. Neben etlichen  
anderen Linzer Instituti-
onen und Unternehmen ist 
dabei natürlich auch das  
Stifterhaus mit von der 
Partie.

Das dritte Jahr des Kepler 
Salon hat begonnen! Und 
immer noch ist das Publi-
kumsinteresse ungebrochen, 
nach wie vor entdecken 
neue Fans und BesucherIn-
nen ihre Leidenschaft für 
das Programm. Mitten im 
Zentrum von Linz gelegen, 
wird der Kepler Salon auch 
2011 wieder ein neutraler 
Ort der Wissensvermittlung 
in allen ihren Facetten 
sein.

 
Wie lange können wir uns 
unser Gesundheitssystem 
(noch) leisten? Die Frei-
maurer – so geheimnisvoll 
wie ihr Ruf? Die Finanz-
krise als Dauerkrise? 
Diese drei beispielhaft 
ausgewählten Fragen ge-
ben einen kleinen Einblick 
in die Vielfalt des Pro-
gramms. Fortgesetzt und 
ausgebaut werden auch er-
folgreiche Sonderformate: 
die Sonntagsmatineen und 
– als Weiterführung des 



Open Space?

Die Umstellung auf ein 
nachhaltiges Energiesys-
tem wird in den nächsten 
Jahren erfolgen. Verant-
wortlich und ursächlich 
hierfür sind einerseits 
die endlichen Ressourcen, 
andererseits vermehrt die 
Umwelt- und Klimaschutz-
problematik. Die Frage 
ist, wann man wirklich mit 
dieser Umstellung beginnen 
kann und wie lange  
sie dauern wird. Eine  
gravierende Änderung wird 
beispielsweise die De- 
zentralisierung in der 
Energiebereitstellung sein –  
ein spannender Aspekt sind 
daher die Eingriffe in die 
bislang zentralistisch 
aufgestellten Produktions- 
und Abnehmerstrukturen. 
Darüber hinaus gilt es 
festzuhalten, dass es keine  
monokausalen Lösungen geben  
wird, sondern ein Mix an 
Erzeugungstechnologien und 
Energieeffizienzlösungen 
zum Einsatz kommen muss. 
Beschleunigt der Reaktor-
unfall in Japan die  
Umstellung?



Vortragender

Horst Steinmüller

Horst Steinmüller studierte Technische 

Chemie an der TU Graz. Seit seinem Berufs-

einstieg im Jahr 1979 beim Industrie- 

anlagenbau der VOESTALPINE in Linz  

beschäftigt er sich mit Fragen des Energie-,  

Qualitäts- und Umweltmanagements in den 

unterschiedlichsten Positionen – ob als 

Abteilungsleiter im Chemieanlagenbau, als 

Business Administration Manager der btF 

(biotechnologische Forschungsgesellschaft 

der Austrian Industries), als Geschäfts-

führer der Österreichischen Vereinigung 

für agrarwissenschaftliche Forschung 

(ÖVAF) oder als Konzessionsinhaber des 

Technischen Büros für technische Chemie. 

Horst Steinmüller sieht seine Aufgabe 

stets in der Erarbeitung und Umsetzung von 

Strategien, die dem Prinzip der Nachhal-

tigkeit entsprechen.



Gastgeber

Stefan Hametner

Stefan Hametner (geboren 1965) studierte  

Biologie und Erdwissenschaften und ist 

seit dem Beginn der 1990er Jahre am 

Bischöflichen Gymnasium Petrinum Linz 

als Lehrer für Biologie, Umweltkunde 

und Chemie tätig. Seit 2009 ist er in 

der Hauptschullehrerausbildung an der 

Pädagogischen Hochschule Linz tätig. 

Zusätzlich absolvierte Stefan Hametner 

Ausbildungen zum Moderator, zum Koordi-

nator für Suchtprävention und war unter 

anderem Teilnehmer an der Leadership-

Academy des Bundesministeriums für 

Unterricht, Kunst und Kultur.
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Wir danken unseren Sponsoren für  

die großzügige Unterstützung.
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Dienstag, 12. April 2011, 19:30
Gastveranstaltung

Linz.verändert, - 
Stichwort Vielfalt. 
The Power of Music.  
Was Musik vermag 

Franz Harnoncourt
Ärztlicher Direktor und Geschäftsführer  

des Krankenhauses der Elisabethinen 

Linz, Facharzt für Allgemeinchirurgie

Peter Paul Kaspar
Musiker und Theologe, Autor, Rektor der 

Ursulinenkirche Linz und Seelsorger

Gerlinde Wiesner
Gastgeberin 

Ausblick


